
Karl Henckell (1864-1929)

Geh in die Sonne
Nehmen's die Krämer und Mäkler dir krumm –
Geh in die Sonne, scher dich nicht drum!

 

5

Sonne mit goldig erwärmendem Licht
Gibt dir vom Leben und marktet nicht.

 

Gütig und milde voll herrlicher Macht,
Schüttet sie über dich Schimmer und Pracht.

 

10 Würdest du Krösus und Kaiser zumal,
Küßte dich mütterlich segnend ihr Strahl!

 

Die dich mit lachenden Lippen berührt,
Hat sie dein liebendes Leben verspürt?

15  

Über die Maßen beglückt ihre Huld,
Jeglichem Schenkenden schenkt sie die Schuld.

 

20

Pfiffige Schächer, mit Großmut verbrämt,
Geht aus der Sonne, wenn ihr euch schämt!
(90 words)
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